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so st Zur Erbichterung dieser Arbeit die Aufstellung zweier Waschtröüge für

ı Bataillon aut dem Kasernenhate Stattlalt , voraus esetzZte dafs die anderweite

Benutzbarkeit les Tetzteren hierdurch nicht beeinträchtiet wird ,

Die Waschküchen der neueren französischen Kasernen haben einen erofsen

Uros , durch welchen lanesam , aber ununterbrochen Warmwasser tiefst . Die

Standplätze für die Waschenden sind an den Langseiten des Troges , welcher für

ein Regiment Infanterie oder Artillerie 15 bis 15m , für ein Regiment Kavallerie

12 2 Janır ift . Zum Trocknen wird die Wäsche auf verzinkte Fisendrähte auf¬

schansen , alle zwischen eisernen , im Fußboden befestiy ’ ten Ständern we¬
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Grüfßseren MunnsehattsSstühet erteht Werden : In ben neieten Kübsernen ( uesen

räumt Man . wenn Gryem ihunlch , jedem Bataillon ein Unterrichtszimmer Hin ,

In Pionierkasernen mu wentsstens Raum für eine zweikthasstee Banatllonsschule

vorhanden sei ; doch ist wünschenswert ,die Unterrichtsräume hier noch reichleher

Zu bemessen ,

In Österreich - Ungarn bestehe bei jedem Reviment um dedem selbst¬

Ständigen oder isoliert vardisonlerenden Bataillon Hine Unterofiziers - Bildung s¬

schule und eine Schule für Linjährie - Freiwilhee , In der Gemetruppe tritt als

dritte höhere Schule noch eine Unterotiziersschule für Jedes Bataillon hinzu .

Dei Ermittelung : der Größe der Schulzimmer nimmt man an . dafs der dritte

Teil der etatsmißigen Unterothizierszahl in der Unterotiiziers - Bildunesschule Platz

Hayden um aut deden Schüler L6 5 Grundfläche : kommen müsse . Dabei soll die

Höhe der Schulrtume womöglich 3 bis 27 betrasen , mithin auf den Kopf
x


	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99

